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Vorwort  
Das Merkblatt gibt Hinweise zur Vermeidung, Entstehung, Erfassung und Behandlung von Abwasser aus der Fahrzeugin-
standhaltung und -reinigung. Der Begriff „Fahrzeug“ ist dabei sehr weit gefasst und umfasst neben allen Straßenfahr-
zeugen auch Schienen- und Luftfahrzeuge. Das Merkblatt stellt somit auch eine gute Informationsquelle dar zum Abwas-
seranfall in Betrieben, die im Vergleich zur Kfz-Werkstatt eher selten sind (z. B. Flugzeugwäsche) und deswegen in den 
üblichen Schriften zum Abwasseranfall in Kfz-Betrieben nicht enthalten sind. 

Die Abwassertechnische Vereinigung e. V. (ATV) hat 1997 das Merkblatt ATV-M 771 „Abwasser aus der Fahrzeugin-
standhaltung und -pflege“ veröffentlicht. Zwischenzeitlich haben sich in rechtlicher und technischer Hinsicht eine Viel-
zahl von Veränderungen ergeben, die eine Überarbeitung des Merkblattes nahe legten. Im Jahre 2007 wurde deshalb im 
Rahmen der Regelwerksüberprüfung durch die DWA entschieden, den aktuellen rechtlichen und technischen Entwick-
lungen im Bereich der Fahrzeugwäsche und den neuen Erkenntnissen zur Abwasserbeschaffenheit durch eine Aktualisie-
rung des Merkblattes Rechnung zu tragen. In diesem Zusammenhang wurden die Struktur des Merkblattes und die be-
schriebenen Bereiche grundlegend überarbeitet und erweitert.  

In die Beschreibung der Reinigungsprozesse der einzelnen Fahrzeuggattungen (Sonderfahrzeuge, Schienenfahrzeuge, 
Militärfahrzeuge etc.) und des resultierenden Abwasseranfalls sind die auf einem aktuellen Erkenntnisstand basierenden 
Erfahrungen der unterschiedlichen Akteure (Behörden, Planer, Betreiber) eingegangen. Viele der beschriebenen Er-
kenntnisse sind bisher unveröffentlicht, weswegen hierfür keine Quellen zitiert werden können.  

Aufgrund der Vielfältigkeit der Thematik waren für den Erhalt der Übersichtlichkeit Beschränkungen notwendig. Um 
Wiederholungen zu vermeiden, findet sich nicht unter jeder Hauptüberschrift eine vollständige Darstellung der Abwas-
serproblematik, wenn diese in vorangegangenen Abschnitten bereits erläutert wurde, sondern es werden dort lediglich 
die Besonderheiten der jeweiligen Hauptüberschrift beschrieben. So werden z. B. im Abschnitt zur Schienenfahrzeugrei-
nigung nicht die bei der Kfz-Werkstatt bereits erläuterten und in gleicher Weise geltenden Verfahren einer „abwasser-
freien Werkstatt“ beschrieben, sondern es werden lediglich die Unterschiede zur Kfz-Werkstatt erläutert. 

Des Weiteren ist ausdrücklich darauf hinzuweisen, dass es sich bei dem vorliegenden Merkblatt nicht um eine Erläute-
rung zum Vollzug des Anhanges 49 der Abwasserverordnung handelt. Das Merkblatt beschreibt den aktuellen Erkennt-
nisstand zum Abwasseranfall und zur Abwasserbeschaffenheit in verschiedenartigen Werkstätten und Waschanlagen und 
geht deutlich über den Geltungsbereich des Anhanges 49 hinaus. Ob und gegebenenfalls in welcher Weise die beschrie-
benen Erkenntnisse in den Verwaltungsvollzug eingehen, muss den jeweiligen Gesetzgebern bzw. den Vollzugsbehörden 
überlassen bleiben. Insofern ersetzt das Merkblatt nicht die Ausführungsbestimmungen zum wasserrechtlichen Vollzug 
in den einzelnen Bundesländern. 
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Verfasser 
Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe IG-2.27 „Abwasser aus der Fahrzeugwäsche“ im DWA-Fachausschuss 
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Benutzerhinweis 
Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon-
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1  Anwendungsbereich 
Dieses Merkblatt dient der Beschreibung der Entstehung 
sowie von Verfahren zur Behandlung von Abwasser, 
welches bei der Pflege, Instandhaltung und Reinigung 
von Fahrzeugen anfällt. Unter dem Begriff „Fahrzeug“ 
werden hier Straßen-, Schienen-, Ketten- sowie Luftfahr-
zeuge verstanden. Das Merkblatt soll Betreibern in die-
sem Bereich, Planern von Abwasserableitungs- oder 
Abwasserreinigungsanlagen und Behörden als Leitfaden 
dienen. Aufgrund der Verschiedenartigkeit der Betriebe 
ist es jedoch notwendig, das Merkblatt an die spezifi-
schen örtlichen Gegebenheiten anzupassen, sodass kein 
Anspruch auf Vollständigkeit erhoben werden kann. 

Der Anwendungsbereich umfasst sowohl indirekt als 
auch direkt einleitende Betriebe.  

Das Merkblatt orientiert sich am Geltungsbereich des 
Anhanges 49 der Abwasserverordnung. Der Begriff 
„Fahrzeuge“ im Anhang 49 ist dabei sehr weit gefasst 
und umfasst neben Straßenfahrzeugen auch alle Arten 
von Schienenfahrzeugen, Spezialfahrzeuge aus dem 
landwirtschaftlichen, militärischen oder kommunalen 
Bereich, Flugzeuge etc. Die Reinigung von Wasserfahr-
zeugen ist im vorliegenden Merkblatt dagegen nicht 
beschrieben, da sich die Abwasserbeschaffenheit deut-
lich von der Art der im vorliegenden Merkblatt beschrie-
benen Abwasseranfallstellen unterscheidet (z. B. ökoto-
xische Antifoulingreste). Zur Art und Behandlung von 
Abwasser aus der Reinigung von Wasserfahrzeugen wird 
auf den im Entwurf vorliegenden Anhang zur Abwasser-
verordnung „Abwasser aus Reinigungs-, Konservierungs- 
und Reparaturarbeiten sowie Neubau von Wasserfahr-
zeugen“ verwiesen (geplant: Anhang 30). 

Auf weitere Verordnungen des Wasserrechtes, wie z. B. 
die Verordnungen zum Umgang mit wassergefährdenden 
Stoffen, sowie auf andere im Rahmen eines integrierten 
Umweltschutzes zu beachtende Rechtsnormen aus dem 
Immissionsschutz- und Abfallrecht wird hingewiesen. 

Die Darstellung innerbetrieblicher Vermeidungs- und 
Minderungsmaßnahmen sowie der jeweils in Betracht 
kommenden Abwasserableitungs- und Abwasserbehand-
lungsanlagen erfolgt auf der Grundlage des Standes der 
Technik (SdT) bzw. des Standes von Wissenschaft und 
Technik unter Berücksichtigung der rechtlichen, wirt-
schaftlichen und betrieblichen Randbedingungen. Die 
innerbetriebliche Wasserwirtschaft sollte in regelmäßi-
gen Zeitabständen im Hinblick auf die fortschreitende 
Verringerung der Umweltbelastung überprüft werden. 

2 Begriffe und Abkürzungen 

Abkürzung Erläuterung 

AbwV Abwasserverordnung 

AltfahrzeugV Altfahrzeugverordnung 

a. n. g. anderweitig nicht genannt 

AOX Adsorbierbare organisch gebundene 
Halogene, analytischer Summen-
parameter 

ASN Abfallschlüsselnummer 

AVV Abfallverzeichnisverordnung 


